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Ermächtigung zum Einholen von Auskünften und zur Akteneinsicht

Name
     
Vorname
     
Geburtsdatum
     
Strasse/Nr.
     
PLZ/Ort
     
ermächtigt das Departement für Justiz und Sicherheit des Kantons Thurgau (DJS) als Bewilligungs- und Aufsichtsinstanz über folgende Institution, bei der er/sie derzeit angestellt ist:

Name
     
Strasse/Nr.
     
PLZ/Ort
     
Auskünfte über seine/ihre frühere berufliche Tätigkeit einzuholen und in diesbezügliche Akten Einsicht zu nehmen. 

Diese Ermächtigung erfolgt in Anwendung von § 5 Abs. 3 der Verordnung des Regierungsrates vom 22. November 2005 über die Heimaufsicht (RB 850.71) und der Richtlinien des DJS vom 29. März 2006. Das Einholen von Auskünften und die Einsichtnahme in Akten erfolgt ausschliesslich durch die Heimaufsicht des DJS. Voraussetzung hierfür ist, dass der Heimaufsicht des DJS konkrete Informationen über die unterzeichnende Person vorliegen, die deren aktuelle Eignung als Betreuungsperson von Kindern und Jugendlichen erheblich in Frage stellen. Die Heimaufsicht teilt der unterzeichnenden Person, der Institutionsleitung oder gegebenenfalls der Trägerschaft vorgängig die Gründe der Informationsbeschaffung mit. Davon wird nur abgesehen, wenn konkrete Anhaltspunkte vorliegen, dass dadurch die Abklärung des Sachverhaltes erschwert oder verhindert werden könnte. Ferner orientiert die Heimaufsicht die Departementschefin oder den Departementschef über den Anlass und das geplante Vorgehen und holt deren bzw. dessen schriftliche Zustimmung ein. Nach erfolgter Abklärung orientiert die Heimaufsicht in jedem Fall die unterzeichnende Person, die Institutionsleitung bzw. die Trägerschaft schriftlich über den Anlass der Abklärung und das vollständige Ergebnis derselben. Sie gibt ihnen Gelegenheit, sich schriftlich dazu zu äussern. Es wird vollumfängliche Akteneinsicht gewährt, soweit keine überwiegenden privaten Interessen zu berücksichtigen sind. Diese Ermächtigung wird unter der Bedingung erteilt, dass das genannte Vorgehen eingehalten wird.

Die Ermächtigung gilt gegenüber Arbeitgebern, Ausbildungsinstitutionen, einweisenden Behörden und Ämtern, welche mit der früheren beruflichen Tätigkeit der unterzeichnenden Person befasst waren. Letztere entbindet diese Stellen von einer allfälligen Schweigepflicht bzw. der Wahrung des Amts- oder Berufsgeheimnisses. Die Heimaufsicht orientiert die angefragten Stellen und Personen nur insoweit über den Anlass der  Abklärung, als dies für eine zweckdienliche Auskunft erforderlich ist. Nach Abschluss der Abklärungen verständigen sich die Heimaufsicht, die Institution und die unterzeichnende Person darüber, ob und gegebenenfalls wie die angefragten Stellen und Personen abschliessend informiert werden. Das vorliegende Originaldokument wird nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses der unterzeichnenden Person auf Wunsch retourniert.

     
Ort, Datum

Unterschrift
Erklärung bezüglich Ermittlungs- und Strafverfahren

Die unterzeichnende Person erklärt, dass keinerlei polizeilichen Ermittlungs- oder Strafuntersuchungsverfahren gegen sie hängig sind.

Sie verpflichtet sich, während ihrer Anstellung bei folgender Institution:

Name
     
Strasse/Nr.
     
PLZ/Ort
     
sämtliche gegen sie eingeleiteten polizeilichen Ermittlungs- oder Strafuntersuchungsverfahren der Heimaufsicht des Departements für Justiz und Sicherheit des Kantons Thurgau (DJS) sowie der Institutionsleitung unverzüglich zu melden.

Name
     
Vorname
     
Geburtsdatum
     
Strasse/Nr.
     
PLZ/Ort
     
     
Ort, Datum

Unterschrift
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